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  Vorstandsbericht 2021   

 

Hallo Vereinsmitglieder, liebe Gäste und Interessierte, 

leider haben sich unsere Träume und Wünsche nicht erfüllt, auch im Jahre 2021 war 
die Pandemie das vorherrschende Thema. Insofern ist auch dieser Vorstandsbericht 
der Corona-Situation angepasst. 
An dieser Stelle aber trotzdem schon einmal ein großes von Herzen kommendes 
Dankeschön an alle Mitglieder, die uns in diesen schweren Zeiten, die Treue gehalten 
haben, auch wenn sie nur zu wenigen Zeiten ihren Sport ausüben konnten. 
 

➢ Sportbetrieb 
Ursprünglich sollte ab Frühjahr/Sommer wieder ein „normaler“ Sportbetrieb 
möglich sein. Seit Ende April 2021 kamen nach und nach die ersten 
Lockerungen im Sportbetrieb und wir versuchten im Sport eine neue 
Normalität herzustellen – natürlich unter Beachtung der geltenden Auflagen. 
Leider stiegen die Inzidenzen im Herbst wieder dramatisch an, diverse 
Veranstaltungen und Spiel mussten abgesagt werden. Doch trotz der ganzen 
Absagen fanden einige Veranstaltungen auch statt und so waren unsere Boxer, 
allen voran, unterwegs, um nicht in Gänze aus dem Tritt zu kommen. Danke an 
René, einer unserer unermüdlichen Aktivposten. 
Unser Dank gilt aber auch allen anderen Trainern und Abteilungsleitern, die 
versucht haben, das Beste aus der Situation zu machen und das Sportangebot 
aufrecht zu halten. 
Aktuell haben wir keine Auflagen mehr und hoffen, dass dies dieses Jahr auch 
im Herbst/Winter so bleibt – und trotzdem niemand gesundheitlich gefährdet 
wird.  
 

➢ Verpachtung und Betrieb Vereinsheim 
Seit dem Sommer 2021 geht auch der Betrieb im Vereinsheim und der 
Raumvermietung seinen Gang, der dann zur Winterzeit fast wieder 
zusammenbrach, um jetzt auch seinen normalen Weg wieder aufzunehmen. 
Nur unsere Bewirtung im Vereinsheim hat Ralf eingestellt, er braucht eben 
auch irgendwann mehr Zeit für Hof und Frau. Ein Ersatz??? 
 

➢ Abteilungen 
Bei unseren Tischtennis-Leuten hat sich einiges ereignet, was wir schon seit 
geraumer Zeit auf uns zurollen sahen, aber keiner so richtig wahrhaben wollte. 
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Wir trafen uns im Sommer, zu einem eigentlich klärenden Gespräch, mit 
Vorstand und Abteilungsleitung. Schon damals waren wir vom Vorstand aus 
bemüht für unseren Tischtennis-Udo eine Veränderung herbeizuführen, doch 
er war leider noch nicht so weit.  
Seine Gesundheit aber ließ jetzt nichts anderes mehr zu und die Ehe mit FT 
Tischtennis wurde als beendet erklärt. Wir vom Vorstand wünschen ihm und 
seiner Frau, die ihm immer zur Seite stand, alles Gute und noch viele 
gemeinsame Jahre.  
Unser Dank gilt nochmals Udo für alles, was er für uns geleistet hat, nicht nur 
im Tischtennis. 
„Seine“ Abteilung wird jetzt von Patrick Pank und Ralf Fröhlich in unserem und 
TT Sinne weitergeführt. Beiden hierzu viel Erfolg und gutes Gelingen. 
 

➢ Vorstand 
Im Vorstand hat sich ebenfalls etwas geändert, was uns sehr fehlen wird. 
Bettina hat ihren Hut genommen und ihre Vorstandsarbeit niedergelegt. Für 
die Zeit, die sie für uns „geopfert“ hat und vor allen Dingen dafür, wie sie uns 
mit Rat und Tat beiseite stand, sprechen wir ihr unseren herzlichen Dank aus. 
Als Ersatz als Kassenwart wurde auf der letzten Mitgliederversammlung Nick 
gewählt, der dann aber im Januar uns mitteilte, dass er aus gesundheitlichen 
Gründen sein Amt nicht antreten kann. Somit haben wir weiterhin keinen 
Ersatz, daher nimmt sie die Aufgaben als Mitarbeiterin und Kassiererin noch 
weiter wahr, denn es gibt keinen bei uns, der das so beherrscht, wie sie. Danke 

 
➢ Laternelauf 

Der Laternelauf war in 2021 war erstmals eine gemeinsame Veranstaltung der 
FT und des PTSV und Teil der Zusammenführungstätigkeiten. Start war FT, Ziel 
beim PTSV.  
Als die Vorstände sich kurz vor Beginn der Veranstaltung am Startort 
Fichtestadion trafen, hatten wir schon befürchtet, dass die Veranstaltung nicht 
angenommen wird, denn es war schon kurz vor 18:00 und nur ein paar Kinder 
nebst Eltern verliefen sich „oben“. Doch dann begann es sich dermaßen zu 
füllen, dass wir nicht wussten, wohin mit den Leuten und es stellte sich die 
Frage: reicht unsere Abordnung der Polizei aus, um die Massen zu bändigen. 
Als dann der Startschuss fiel, bewegten sich am Ende ca. 500 Menschen durch 
den Birkenweg zum Jahnplatz. Befürchtungen, dass es am Ziel dann alles nicht 
reichte von Wurst über Punsch und Bier als auch Kaffee bewahrheitete sich 
dann nicht, obwohl es sehr eng wurde. Da müssen wir uns an dieser Stelle 
auch mal bei allen Eltern und Großeltern für die Disziplin bedanken, die nötig 
ist, so etwas durchzuführen. Natürlich waren die Töne des Blasorchesters 
hinten nicht mehr zu hören und der Wunsch ein zweiter Zug sollte doch 
erbeten werden, denn 500 Meter Zuglänge sind doch recht ordentlich.  
Fazit des Ganzen:  Wiederholung unbedingt erwünscht und warum erst 
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jetzt??? 
 

➢ Gespräche Zusammenführung der Vereine FT und PTSV 
sind aufgrund der Kontaktbeschränkungen zeitweise ins Stocken geraten, doch 
nie außer Sicht. Die Projektgruppen haben erste Ergebnisse geliefert und wir 
haben uns für den Weg der Verschmelzung entschieden. Dies ist der Weg, für 
den wir stehen und den wir weiter ausarbeiten werden. Dafür werden wir 
einen Verschmelzungsvertrag ausarbeiten. Vom PTSV fehlt noch die 
Zustimmung der Mitglieder zu der Ausarbeitung von Verträgen, diese wird 
aber nächste Woche eingeholt. Letztendlich aber habt ihr Mitglieder die 
Entscheidung darüber, ob die Zusammenführung realisiert wird. In einer 
ersten Veranstaltung konntet Ihr am 04.09.2021 Euch in der Aula des Preetzer 
Gymnasiums darüber informieren. Weitere Gespräche – auch in den 
Abteilungen – und Informationsveranstaltungen sowie eine Homepage sind in 
Planung, Transparenz ist uns wichtig bei diesem Projekt. 
 

➢ 125 Jahre FT 
Die FT Preetz feiert im August ihr 125-jähriges Vereinsjubiläum. Der genaue 
Gründungstermin konnte nicht ermittelt werden. Es soll Ende August gewesen 
sein. So bot sich der 26.08.22 bis 28.08.22 einfach an. Also haben wir uns 
entschieden diesen Termin zur Feier zu nutzen. 
 

➢ Vorstandsarbeit und weiteres 
Es ist wohl doch Corona geschuldet, dass alles etwas mühselig wird und so 
mancher sich in dieser Zeit mit sich selbst schwertut. 
Dazu tut der Krieg in Europa sein Übliches, was zu immensen 
Kostensteigerungen führt, die auch auf Vereine durchschlagen. Wir wissen 
heute noch nicht, wie wir das alles bewältigen sollen. Kreativität ist hier 
gefragter denn je. Sponsoren, die selbst unter der bescheidenen Situation 
leiden, müssen gefunden werden, nicht eben leicht in dieser Zeit, wo viele 
ums Überleben kämpfen. 
 

Wir hoffen, wir haben nun über alles Relevante berichtet und Ihr habt einen guten 
Überblick über unsere Aktivitäten. Für Fragen und Anregungen aber auch 
Unterstützung stehen wir natürlich jederzeit zur Verfügung. 
Wir bedanken uns bei allen Sportlern, ehrenamtlichen Helfern, Übungsleitern, 
Sponsoren und Gönnern für die uns im letzten Jahr entgegengebrachte 
Unterstützung. 
 
Euer Vorstand 


